
Jahrgang 34	 Nummer 7	 16. Juli 2022

Bergaer Zeitung
Amtsblatt der Stadt Berga/Elster

kostenlose Verteilung in Berga, Albersdorf, Clodra, Dittersdorf, Eula, Großdraxdorf, Kleinkundorf, Markersdorf, Obergeißendorf,
Tschirma, Untergeißendorf, Wernsdorf, Wolfersdorf, Zickra

Ausgabe 7 · Seite 1

Schöne 
Ferien

und einen erholsamen
 Urlaub.
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R. Berger

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
der Stadt Berga/Elster und der Ortsteile,

nachdem am 14. und 16. Juni 2022 nochmals Einwohnerversammlungen in Berga und Wünschendorf statt-
gefunden haben, wurden für die Stadtrats- bzw. Gemeinderatssitzungen beider Kommunen am 14.07.2022 
die entsprechenden Beschlussvorlagen für die Gebietsänderungen ab 2024 vorbereitet und behandelt. 
Zu den Ergebnissen und Beschlüssen und den weiteren Ablauf berichten wir in der nächsten Ausgabe 
der Bergaer Zeitung.

Nach der erfolgreichen Premiere im letzten Jahr fanden am 2. Juli die Jugendweiheveranstaltungen der 
Klassen 8a und 8b unserer Staatlichen Regelschule wieder im städtischen Klubhaus Bergas statt. 
Festlich und würdevoll wurden die Jugendweihlinge in die Reihen der Erwachsenen aufgenommen. 
Allen Beteiligten und Organisatoren, insbesondere der Interessengemeinschaft Kultur, ein großes und 
herzliches Dankeschön.

Klasse 8a und 8b, Foto Dorp

Erfolgreich durchgeführt werden konnte auch die Sommerparty des Brauchtum- und Kirmesvereins Berga 
e.V. am 09.07.2022 rund um das Klubhaus. Auch hier Danke an alle fleißigen und ehrenamtlichen Macher 
und Helfer.

Große Resonanz erfuhren auch die Veranstaltungen im Rahmen „120 Jahre Stadtbibliothek Berga“. Ein 
herzliches Dankeschön an den AWO-Kreisverband Greiz und das Team der Bibliothek.

Das Team der Stadtverwaltung wird auch weiterhin das Bestmögliche zur Aufrechterhaltung des öffentlichen 
Lebens in der Stadt und den Ortsteilen geben und Ihnen als zuverlässiger Ansprechpartner zur Verfügung 
stehen. Bitte kommen Sie mit Ihren Anliegen, Problemen und Vorschlägen auf uns zu.

Bitte beachten Sie, dass die Aktualität der BZ bedingt durch den Redaktionsschluss schon einige Tage 
zurückliegt. Neuere Informationen erhalten Sie auf der Homepage unserer Stadt unter www.stadt-berga.de.

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne und erholsame Urlaubszeit und unseren Kindern spannende und 
erlebnisreiche Ferien.

Schauen wir miteinander und optimistisch in die Zukunft und bleiben Sie gesund.

Ihr Bürgermeister
Heinz-Peter Beyer
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Thüringer Landesamt für Bodenmanagement 
und Geoinformation
Flurbereinigungsbereich Gera 
Burgstraße 5
07545 Gera
Az.: 2-5-0482	 Gera, 21.06.2022

Anordnungsbeschluss
1.	 Anordnung des freiwilligen-Landtauschverfahrens 
	 „Großdraxdorf“	
	 Nach § 103a Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) 

in der Fassung der Bekanntmachung vom 16. März 1976     
(BGBI. 1 S. 546), zuletzt geändert durch Artikel 17 des Ge-
setzes vom 19. Dezember 2008 (BGBI. 1 S. 2794) wird das 
Verfahren für den freiwilligen Landtausch der unter 2. auf-
geführten Grundstücke in Teilen der Gemarkung Großdrax-
dorf, Landkreis Greiz angeordnet.

	 Das Verfahrensgebiet hat eine Größe von 2,7 ha.

	 Das Verfahren wird unter der Leitung des Thüringer Landes-
amtes für Bodenmanagement und Geoinformation, Flurberei-
nigungsbereich Gera, Burgstraße 5, 07545 Gera durchgeführt.

2.	 Grundstücke

	 Dem freiwilligen Landtausch unterliegen die Grundstücke	
	 Gemarkung Großdraxdorf 
	 Flur 2
	 Flurstück Nr. 99

	 Flur 4
	 Flurstücke Nr.140,142,151

3.	 Anmeldung von Rechten

	 Die Beteiligten werden nach § 14 FlurbG aufgefordert, Rech-
te, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur 
Beteiligung am freiwilligen Landtauschverfahren berechti-
gen, innerhalb von drei Monaten nach Bekanntgabe dieses 
Beschlusses beim Thüringer Landesamt für Bodenmanage-
ment und Geoinformation, Flurbereinigungsbereich Gera, 
Burgstraße 5, 07545 Gera anzumelden.Diese Rechte sind auf 
Verlangen der Flurbereinigungsbehörde innerhalb einer von 
dieser zu setzenden Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem 
Ablauf der Frist ist der Anzumeldende nicht mehr zu betei-
ligen.

	 Werden Rechte erst nach Ablauf der bezeichneten Fristen an-
gemeldet oder nachgewiesen, so kann die Flurbereinigungs-
behörde die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen 
gelten lassen.

	 Der Inhaber eines oben angegebenen Rechtes muss die Wir-
kung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufes 
ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, dem ge-
genüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes 
zuerst in Lauf gesetzt worden ist.

4.	 Begründung

	 Die Tauschpartner haben die Durchführung eines freiwil-
ligen Landtausches beim TLBG Flurbereinigungsbereich 
Gera mit dem Ziel beantragt, Grundbesitz zu arrondieren, 
um die Umsetzung der Betriebsziele zu optimieren. Mit dem 
Tausch der Grundstücke werden größere zusammenhängen-
de Bewirtschaftungsflächen geschaffen, wodurch die Bewirt 
schaftungsstruktur gestärkt wird.

	 Durch die Tauschpartner wurde glaubhaft dargetan, dass sich 
der Tausch verwirklichen lässt. Die Tauschpartner sind sich 
über die eigentumsrechtlichen Regelungen einig. Der vorge-
sehene freiwillige Landtausch entspricht den gesetzlichen 
Voraussetzungen des § 103a, Abs. 1 FlurbG (Verbesserung 
der Agrarstruktur).

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diesen Beschluss kann innerhalb einer Frist von einem 
Monat nach dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung 
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift bei dem Thüringer Landesamt für Bo-
denmanagement und Geoinformation, Flurbereinigungsbereich 
Gera, Burgstraße 5, 07545 Gera einzulegen. Wird der Wider-
spruch schriftlich eingelegt, ist die Widerspruchsfrist (Satz 1) nur 

gewahrt, wenn der Widerspruch noch vor Ablauf dieser Frist bei 
der Behörde eingegangen ist.

Im Auftrag

gez. Cöster
       Referatsleiter Flurbereinigungsbereich

Datenschutzrechtlicher Hinweis

Im oben genannten Verfahren werden auf der Grundlage von Art. 
6 Abs. 1 Buchstabe c und e der Datenschutz-Grundverordnung 
(DS-GVO) personenbezogene Daten von Teilnehmern, sonstigen 
Beteiligten und Dritten verarbeitet.
Nähere Informationen zu Art und Verwendung dieser Daten, 
den zuständigen Ansprechpartnern sowie Ihren Rechten als 
betroffene Person können Sie auf der Internetseite des TLBG im 
Bereich Datenschutz oder direkt unter https://tlbg.thueringen.
de/datenschutz abrufen. Auf Wunsch wird Ihnen auch eine Pa-
pierfassung zugesandt.

– Ende amtlicher Teil –

Glückwünsche 
an die JUBILARE
Die Stadtverwaltung gratuliert 
nachträglich sehr herzlich 
allen Ehe- und Altersjubilaren 
und wünscht Ihnen alles Gute, 
vor allem Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen.

Liebe Menschen in und um Berga,
trockene und heiße Tage hatten wir dieses Jahr schon mächtig 
viele. Zum Badengehen perfekt, für den Garten und die Felder 
sehr, sehr ungünstig, für die Seele gut, wenn die Haut mal ge-
wärmt wird, schlimm, wenn der Schatten aber fehlt.
Jeden Monat gibt es einen Spruch aus der Bibel, die sog. Mo-
natsspruch. 
Der Spruch für den Juli, passt irgendwie zum heißen Wetter: 
„Meine Seele dürstet nach Gott, nach dem lebendigen Gott.“ 
(Psalm 42.3). 
Die Seele dürstet nach vielem. Nach Pause, nach Gemeinschaft, 
nach Hoffnung, nach Freude, nach einfachen Tagen, nach Prob-
lemlösungen, nach Frieden ohne Ende, nach Wasser, nach Gott. 
Ja auch nach ihm, denn seine Begleitung in meinem Leben, auf 
sie will ich gar nicht verzichten. 

Amtliche Bekanntmachungen

Information aus dem Rathaus

Schiedsstelle der Stadt Berga/Elster
Am Markt 2, 07980 Berga/Elster

Schiedsmann: Matthias Thoß
Kontakt: 03 66 23 / 2 15 05 oder 03 66 23 / 60 70

Geburtstage & Jubiläen

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-lutherisches Kirchspiel Berga
Kirchennachrichten für die Kirchgemeinden Berga, Waltersdorf, 
Clodra, Wernsdorf, Großkundorf mit all ihren Ortsteilen
Website: kirchspielberga.wordpress.com
E-Mail Pfarramt/Pfarrerin: kirchspiel-berga@gmx.de
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung (Frau Seckel): 
Di. 8.00 − 12.00 Uhr, Do. 13.00 – 17.00 Uhr
Tel. Pfarramt/Friedhofsverwaltung: 036623/25532
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Einer der sagt: „ich bin bei dir, du bist nicht allein. Ich sehe was 
dich umtreibt, was dich ausmacht, was du brauchst. Komm zu 
mir und ich will dir Ruhe schenken und deinen Durst stillen.“
Ich wünsche Ihnen, dass Sie in diesem Sommer so manche per-
sönliche Sehnsucht stillen können, und so manche Sehnsucht 
wie nach Frieden und nach Wasser für alle Menschen und jede 
Pflanze und jedes Tier, sich stillen werden. 

Und ich wünsche Ihnen, dass Sie etwas sommerliche Pause und 
Erholung finden und vielleicht ja auch mittendrin Gott selbst.

Gott mit Ihnen!

Ihre Pfarrerin Anne Puhr

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Sonntag 17. Juli – 5. Sonntag nach Trinitatis − Gottesdienste
   8.30 Uhr 	 Gottesdienst in der Kirche Waltersdorf
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in der St. Erhard Kirche Berga

Sonntag 24. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis − Gottesdienst
14:00 Uhr 	 sommerlicher Gottesdienst im Grünen um die Kirche 
	 Wernsdorf

Sonntag 31. Juli − 7. Sonntag nach Trinitatis − Gottesdienst
14:00 Uhr 	 Gottesdienst in der Hoffnungskirche Clodra

Sonntag 7. August – 8. Sonntag nach Trinitatis − Gottesdienste
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in der St. Erhard Kirche Berga
14:00 Uhr 	 ök. „Waldgottesdienst“ in “Kleinamerika“ 
	 (zwischen Eula und Waltersdorf), mit Picknick 
	 und Bläserchor und Beisammensein

Sonntag 14. August – 9. Sonntag nach Trinitatis − Gottesdienst
14:00 Uhr 	 Gottesdienst im Grünen auf dem Pfarrhof Tschirma 
	 (mit Pastorin Stutter)

Sonntag 21. August – 10. Sonntag nach Trinitatis − Gottesdienst
10:00 Uhr	 Andacht in Berga 
	 mit Prädikantin S. Scheffel-Achtelstätter 
	 (Ort siehe Aushänge der Kirchen)

Sonntag 28. August − 11. Sonntag nach Trinitatis − 
	 Gottesdienst
  9:00 Uhr 	 Gottesdienst in der Kirche Tschirma (mit Taufe) 
	 (mit Pastorin Stutter)
10:30 Uhr 	 Gottesdienst in der Kirche Wittchendorf 
	 (mit Pastorin Stutter)

Sonntag 4. September – 12. Sonntag nach Trinitatis – 
	 Gottesdienste
10:00 Uhr	 Gottesdienst zum Schulanfang 
	 in der St. Erhard Kirche Berga 
	 (Einladung an alle, Anfänge gibt’s ja viele
14:00 Uhr 	 Andacht in der Hoffnungskirche Clodra und im 
	 Anschluss Kirchfest auf dem Töpferberg Clodra, 
	 mit Kaffee und Kuchen, Fußballspiel (wer Lust hat 	
	 mit oder gegen die Pfarrerin zu spielen, einfach 	
	 Fußballschuhe mitbringen) und vielem mehr ...

Hinweise aus den Kirchgemeinden
und dem Pfarramt

Im August machen wir ein bisschen Sommerpause. Wir hoffen, 
Sie können ebenfalls etwas ruhiger machen ...

Daher finden keine Gemeindegruppen statt und auch die Pfar-
rerin macht mal Urlaub (09.08. – 30.08.). 
Für Notfälle wird eine Kollegin oder ein Kollege für Sie erreich-
bar sein. Bitte rufen sie in diesen Fällen im Pfarramt an, der 
Anrufbeantworter wird mit den Kontaktdaten besprochen sein.

Zu den Gottesdiensten sind Sie herzlich eingeladen, einmal zum 
Zentralgottesdienst am 21.08. mit S. Scheffel-Achtelstädter in 
Berga und an den weiteren Sonntagen ins Nachbarpfarrgebiet.

Die Friedhofsverwaltung (Fr. Seckel) wird wie gewohnt diens-
tags 8 – 12 Uhr und donnerstags 13 – 17 Uhr erreichbar sein.

Juli/ August
Gottesdienste in Waltersdorf und Berga

Sonntag, 17.07. 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Waltersdorf
	 (Annett Schleif)

Sonntag, 24.07. 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Berga
	 (Pastor Hendrik Walz)

Sonntag, 31.07. 
10.00 Uhr	 Bezirksgottesdienst in Triebes

Sonntag, 07.08. 
14.00 Uhr	 Waldgottesdienst (Hendrik Walz)
	 in „Klein Amerika“, zwischen Eula und Waltersdorf

Sonntag, 14.08. 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Berga

Sonntag, 21.08. 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Waltersdorf
	 (Christoph Eckhardt)

Regelmäßige und besondere Veranstaltungen 

Posaunenchor 	 freitags in Waltersdorf nach Absprache

Singekreis 	 freitags, 19.30 Uhr in Waltersdorf
 
Zionskirche Waltersdorf: 
Am Mühlberg 19, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, OT Waltersdorf 
Gemeinderaum Berga: August-Bebel-Str. 30, 07980 Berga/Elster
Pastor: Hendrik Alexander Walz, Am Mühlberg 18, 
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Tel.: 036623/20724
Weitere Informationen siehe Homepage über www.emk.de und 
www.emk-ojk.de

GOTTESDIENSTORDNUNG Juli 2022
Samstag 	 16.07.22 	 18:00 	 St. Peter+Paul Wolf.df. 	Gottesdienst

Sonntag 	 17.07.22 		  5. Sonntag nach Trinitatis
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
		  14:00 	 Filialkirche Untitz 	 Gottesdienst
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst
Montag 	 18.07.22 	 18:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Friedensgebet
Dienstag 	 19.07.22 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes 
				    + Frühstück
Mittwoch 	 20.07.22 	 12:00 	 St. Marien 	 Friedensgebet
		  18:00 	 St. Nicolai Mosen 	 Gottesdienst
Freitag 	 22.07.22 	 19:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Friedensgebet
Samstag 	 23.07.22 	 kein 	 Gottesdienst

Sonntag 	 24.07.22 		  6. Sonntag nach Trinitatis
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst
Montag 	 25.07.22 	 18:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Friedensgebet
Dienstag 	 26.07.22 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes 
				    + Frühstück
Mittwoch 	 27.07.22 	 12:00 	 St. Marien 	 Friedensgebet
		  18:00 	 Großdraxdorf 	 Gottesdienst
Freitag 	 29.07.22 	 19:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Friedensgebet
Samstag 	 30.07.22 	 kein 	 Gottesdienst

Sonntag 	 31.07.22 		  7. Sonntag nach Trinitatis
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst

VEITSGLOCKEN
Kirchennachrichten für die
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Veit zu Wünschendorf/Elster

Evangelisch-methodistische Kirche
Bezirk „Thüringer Vogtland”
Gemeinde Waltersdorf-Berga
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1. RSC Rallye Wildetaube
Nach unzähligen Stunden der Planung und Organisation ist es 
nun bald soweit und wir, der Motorsportclub Wildetaube-Lan-
genwetzendorf e.V., freuen uns, euch alle herzlich zur 1. RSC 
Rallye Wildetaube einladen zu können.
Start ist am Freitag, dem 19.08.2022, ab 17:00 Uhr mit der Tech-
nischen Abnahme und Dokumentenabnahme im Festzelt in Wil-
detaube auf dem Sportplatz. Dort könnt ihr Fahrzeuge und Fahrer 
hautnah erleben und erste Rallyeluft schnuppern. 
Am Samstag, dem 20.08.2022, starten die Fahrzeuge dann ab 
11:30 Uhr vom Sportplatz in Wildetaube auf die Wertungsprü-
fungen. 
Die Siegerehrung findet gegen 22:00 Uhr mit anschließender 
Party im Festzelt in Wildetaube statt.
Für das leibliche Wohl ist während der gesamten Veranstaltung 
gesorgt. Nicht nur im Rallyezentrum in Wildetaube, sondern auch 
auf den ausgewiesenen Zuschauerpunkten. Für unsere Jüngsten 
steht der Eismann und eine Hüpfburg in Wildetaube bereit.
Genauere Informationen zum Streckenverlauf und den Fahrzeu-
gen könnt ihr ab Donnerstag, dem 18.08.2022, dem Programmheft 
entnehmen. Die Vorverkaufsstellen werden wir zeitnah online 
bekannt geben.

Im Rahmen der Veranstaltung ist die Vollsperrung von Straßen in 
einzelnen Bereichen von Langenwetzendorf sowie den Ortsteilen 
Wildetaube, Neugernsdorf, Daßlitz, Nitschareuth, Altgernsdorf 
und dem Ortsteil Tschirma der Stadt Berga/E. erforderlich. Betrof-
fene Anwohner werden von uns nochmals separat mit genauen 
Informationen versorgt.

Wir freuen uns auf eine tolle Veranstaltung und hoffen, viele 
Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Langenwetzendorf in 
Wildetaube und an den Strecken begrüßen zu dürfen.

Das Organisationsteam 
des MC Wildetaube-Langenwetzendorf e.V.

Hipp, hipp hurra, der Sommer ist da …

Sommerzeit ist Erdbeerzeit.
Getreu nach diesem Motto haben wir ein tolles Fest, für die 
Kinder mit ihren Familien, auf die Beine gestellt. Die Kinder 
lernten Gedichte, Lieder und Tänze und verzauberten die Gäste 
mit einem tollen Erdbeerprogramm.

Es gab leckere Erdbeerkuchen, Erdbeerquark, Erdbeerkekse, Eis 
und viele weitere Leckereien.
Für Spiel, Spaß und Spannung war natürlich auch gesorgt. Neben 
einer Hüpfburg, Bastelangeboten, Dosenwerfen konnten die 
Kinder den Sandkasten erobern. Die Eltern und Kinder hatten 
die Möglichkeit, Lose zu erwerben und tolle Preise abzusahnen.
„Wie viele Steine wurden verbaut?“… Eine Schätzaufgabe stell-
te die Familien auf die Probe. Aus Kaplabausteinen wurde ein 
großes Gebilde gebaut. 
Es gab tolle Preise. Unter anderem ein Essensgutschein vom 
Landhotel „Am Fuchsbach“, einen Reitgutschein vom Gestüt 
„Elstertal“ und 2 Gutscheine von der Gärtnerei „Leiterer und 
Rödel“ aus Neumühle. 

Vielen lieben Dank für die Unterstützung und die Ermöglichung 
solch´ toller Preise. Lieben Dank auch an Julia Göldner für die 
Organisation einer Hüpfburg.

Die Bibliothek Berga/Elster feierte ihr 120-jähriges Jubiläum. Am 
Freitag, dem 24.06.2022, waren Kinder der großen Gruppe zu 
Besuch bei Frau Rausch in der Bibliothek. Sie konnten durch die 
tollen Bücher stöbern, Frau Rausch zeigte ihnen wie der Ablauf 
ist und die Kinder konnten die neuste Technik testen.

Im Anschluss spielten wir im Wald, bauten einen Staudamm 
und genossen eine Partypizza auf der Wiese. Das Wetter war 
wechselhaft, aber unsere Laune super.
Jetzt genießen wir weiterhin das tolle Wetter und schicken euch 
sonnige Grüße.

Die großen und kleinen Leute der Kita „Pusteblume“ 

Auf historischen Spuren
Am 07.06.2022 unternahmen die Klassen 8 a/b der Regelschule 
Berga einen Wandertag nach Leipzig. 
Am Dienstagmorgen trafen sich die beiden achten Klassen wie 
gewohnt zur ersten Stunde. Der Bus wartete schon und die Fahrt 
konnte beginnen. Nach ca. zwei Stunden kamen die Klassen 
an ihrem Ziel an. Der Bus parkte, die Gruppe schob sich an die 
frische Luft, machte eine kleine Frühstückspause in einem Park 
und schlenderte ins Zeitgeschichtliche Forum, um etwas über 
die alten Zeiten in der DDR zu erfahren. Ausgestattet mit einer 
Museumspädagogin und speziellen Kopfhörern, um die Informa-
tionen besser verstehen zu können, entdeckten sie das Museum. 
Eine Stunde später war der Rundgang zu Ende. Die Schüler/innen 
freuten sich, denn jetzt war es Zeit für ein bisschen Freiheit in 
Leipzig. Sie streiften durch die Straßen, aßen Mittag oder schleck-
ten ein Eis, bis sie sich schließlich wieder zusammen trafen. 
Zurück beim Bus ging es auch schon weiter. Nach kurzer Fahrt 
hielten die Klassen vor einem der berühmtesten Denkmäler 
Leipzigs, dem Völkerschlachtdenkmal. Hier erzählte ihnen die 
Lehrerin ein paar interessante Fakten. Danach erklommen sie 
gemeinsam die 364 Stufen. An Sport fehlte es also an diesem Tag 
auch nicht. Wieder unten angekommen, setzten sich die Klassen 
auf die Treppe des Wasserbeckens des Denkmals, unterhielten 
sich und genossen die letzten Momente des Ausfluges. 
Mit dem Bus ging es dann wieder Richtung Heimat. Ein ereig-
nisreicher Tag endete.

Nathan Staege, Klasse 8a

Anne Frank
Die Welt im Kleinen, im Versteck.
Anne Frank
Der Welt da draußen, 
ein blinder Fleck.

Ein Projekt der Klassen 9
Im Rahmen des „Anne-Frank-Tag 2022“ nahmen wir, die Klassen 
9 der Regelschule in Berga, an den Angeboten und Lesestationen 
des Anne-Frank-Zentrums teil. Im Mittelpunkt stand hier das 
Tagebuch der Anne Frank als Ganzlesestoff. In den vier Wochen 
erarbeiteten wir uns den Inhalt, besprachen die Stationen ihrer 
Zeit im Versteck und setzten uns mit den historischen Bedin-
gungen auseinander, die zur Flucht, dem Verstecken und dem 
weiteren Schicksal der Familie Frank führten.

Veranstaltungshinweis

Kindergartennachrichten

Kindertagesstätte „Pusteblume“ Wolfersdorf

Schulnachrichten

Regelschule Berga
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Eine besondere Herausforderung bestand in eben diesem letz-
ten Schwerpunkt, da das Interesse am historischen Kontext der 
Schülerinnen und Schüler sehr hoch, das vorhandene Sachwissen 
jedoch sehr unterschiedlich gestreut war. Der Lehrplan Geschich-
te sieht zudem die Zeit der NSDAP und den Holocaust zu einem 
späteren Zeitpunkt vor.

Hieraus ergab sich nun eine spannende Mischung. Das Tage-
buch einer Heranwachsenden, geschrieben in einem Versteck, 
in einem begrenzten Raum und mit in Teilen sehr monotonem 
Inhalt stand einer Zeit voller Ereignisse und dem hohem Schü-
lerinteresse daran gegenüber. So versuchten wir uns an dem 
Spagat zwischen dem Mikrokosmos der Anne Frank und der 
Welt außerhalb der Prinsengracht 263.

Wir nutzen die Möglichkeiten der historischen Recherche, die 
Anne Frank Zeitung und Zeitzeugenberichte, etwa von Hannah 
Pick-Gosslar, um uns den Fragen rund um den Holocaust und 
das Schicksal der Verfolgten zu stellen. Dass ein solch umfang-
reiches Thema in einem Projekt nicht erschöpfend behandelt 
werden kann, behielten wir als übergeordneten Gedanken immer 
im Hinterkopf, so dass die kommenden Geschichtsstunden der 
Klasse inhaltlich noch viel zu bieten haben werden.

Diesen Umstand soll unser Produkt nun wiederspiegeln. Eine 
Welt voller Ereignisse, der Krieg, die Politik, eine Zeit der welt-
weiten Konflikte, aber auch Film-, Sport- und Musikereignisse 
... das „normale Leben“ stehen einem jungen Mädchen in ihrem 
Versteck gegenüber. Die Schüler beschäftigten sich intensiv mit 
je einem Monat aus dem Tagebuch, fassten den Inhalt zusam-
men und recherchierten ausgewählte Ereignisse des jeweiligen 
Monats. Diese wurden bildlich auf einer Folie geordnet, die In-
haltsangeben handschriftlich auf der Rückseite hinzugefügt. So 
sollte der Kontrast „Was die Welt sieht und was Anne erlebt“ 
ausgestaltet und als Schaustück dargestellt werden.

Wir hoffen, die kleine Ausstellung weckt ein wenig Neugier und 
veranlasst den ein oder anderen Betrachter zum eigenen Lesen 
des Tagebuchs oder zur Recherche der ausgewählten Bilder.

KIRMES 2022

Termin der Festwoche
04.09. – 11.09.2022 − 

unbedingt vormerken!
Nachdem wir in der letzten Bergaer Zeitung bereits das vorläu-
fige Programm veröffentlicht haben und dies auch noch einmal 
präzisiert in der nächsten Ausgabe tun werden, heute nur noch 
einige wichtige Hinweise.

Zunächst ein großes Dankeschön an ALLE, die schon jetzt ge-
meinsam mit unseren Vereinsmitgliedern die Vorbereitungen 
für dieses große Stadtfest treffen.
Es gibt so viele organisatorische Aufgaben zu realisieren und 
dafür brauchen wir immer wieder helfende Hände und kreative 
Köpfe. Viele sind schon dabei, aber vielleicht können wir DIESEN 
oder JENEN noch zusätzlich gewinnen ...
Es ist ein gutes Gefühl, wenn wir GEMEINSAM etwas errei-
chen, wenn wir alle zusammen unsere Kirmes feiern können!

Bitte einfach bei uns melden – wir freuen uns darüber!

Hinweisen möchten wir insbesondere auf die Abgabe von Ho-
lunderschnaps und selbstgekochter Marmelade für unsere tra-
ditionellen Wettkämpfe und die Prämierung der jeweils besten 
Kreationen des Jahres 2022. Abzugeben sind die Proben bei M. 
Heine oder jedem anderen Vereinsmitglied.

Auch wer uns materiell oder finanziell bzw. mit seiner Zeit und 
Kraft unterstützen möchte, bitte bei uns melden!

Da wir internationale Gäste aus unseren Partnerstädten Aarber-
gen, Gauchy, Myto und Sobotka erwarten und natürlich auch der 
große Festumzug durch Berga führen wird, bitten wir darum, 
dass Grundstücke und Häuser geschmückt werden, um unserem 
Städtchen ein festliches Ansehen zu geben. Der Ideenvielfalt sind
dabei keinerlei Grenzen gesetzt. Wir wissen, dass viele Bergaer 
auch in den vergangenen Jahren diesbezüglich sehr aktiv waren. 
Vielen Dank dafür!

Wir sind immer erreichbar, u. a. unter Mario Heine (Vereins-
vorsitzender) 036623-25115 bzw. Petra Kießling (Stellvertreter) 
036623-20576 oder 0170-3804979 bzw. E-Mail petrakiessling@
web.de und natürlich über alle anderen Vereinsmitglieder.

Brauchtums- und Kirmesverein Berga/E. e.V.

120 Jahre Stadtbibliothek Berga
Mit einer Festwoche und vielen Besuchern feierte die AWO Stadt-
bibliothek Berga im Juni ihr 120-jähriges Bestehen.
Am 22. Juni besuchte uns die Kinderbuchautorin Frau Carolin 
Adler und stellte ihre Bücher „Ella, die Rennschildkröte“ und 
„Bummelhummel trifft Grummelhummel“ vor.

Zahlreiche Kinder, darunter auch der Kindergarten „Waldspat-
zen“ in Berga nahmen an der Lesung teil. 
Auch die von Carolin Adler lie-
bevoll selbstgezeichneten Bil-
der konnten die Kinder auf einer 
Leinwand anschauen. 
Die Kinder des Berg’schen Car-
neval Vereins untermalten die 
Pause mit einer tollen Tanzein-
lage.

Am 24. Juni begeisterte der sächsische Schriftsteller U.S. Levin 
alias Uwe Bauer die erwachsenen Zuhörer mit seiner kabaret-
tistisch-medizynischen Arztlesung „Lachen bis der Arzt geht!“ 
im Klubhaus Berga. Mit seinen satirischen Geschichten und 
Anekdoten verbrachten ca. 40 Gäste einen kurzweiligen und 
lustigen Abend.

Den Abschluss des 120-jährigen Jubiläums bildete der Tag der 
offenen Tür in der AWO-Stadtbibliothek Berga. 
Die Leiterin der Bibliothek, Frau Rausch, stand für Informationen 
und Ausleihe bereit. 
Bei einem kleinen Bücherflohmarkt konnte nach Lust und Laune 
gestöbert werden und der AWO-Ortsverein Berga lockte mit 
Kaffee und leckeren selbstgebackenen Kuchen.

Vereine und Verbände

Neues aus der AWO-Stadtbibliothek

Kinderbuchautorin Carolin Adler
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Ebenso konnten die Besucher die zahlreichen Bilder und Baste-
leien des Malwettbewerbs zum Bibliotheksjubiläum bestaunen. 
Den 1. Preis bekamen die Kinder der 4. Klasse der Grundschule 
Berga mit ihren zahlreichen Bildern und sogar Holzbasteleien. 
Den 2. Preis erhielt die Klasse 2 der Grundschule Berga mit 
ihrem selbstgebastelten Buch des Räubers Grapsch und den 
3. Preis bekamen Mira Grötsch und Lilly Schmidt mit ihrer ge-
malten Bücherkiste überreicht. Die Geschwister Jala und Fea 
Schmucker holten sich ebenfalls ein kleines Präsent für ihre 
gemalten Bilder ab.

Wir möchten uns nochmal herz-
lich bei allen Künstlern und 
Künstlerinnen für die phänome-
nalen Kunstwerke bedanken. 

Die Auswahl fiel uns sichtlich schwer, da einfach alle Bilder toll 
geworden sind. 
Die Kinder und Jugendlichen, die sich am Malwettbewerb be-
teiligt haben und die leider nicht zum Tag der offenen Tür dabei 
sein konnten, können sich gern noch ein kleines Präsent in der 
Stadtbibliothek abholen.
Doch es gibt kein Fest ohne seine zahlreichen Helfer − Wir be-
danken uns herzlich bei allen, die die Festwoche mit organisiert 
und gestaltet haben, ganz besonders bei dem Berg’schen Car-
neval Verein, bei der Stadtverwaltung Berga/E., bei dem AWO-
Ortsverein Berga, bei Nicole Bauch und Melina Bauch. 
Wir bedanken uns ebenfalls bei allen Gästen, Besuchern und 
Besucherinnen.

Ihr AWO Stadtbibliothek Berga

AUS DEM STADTARCHIV 
Bergas Geschichte mit Thüringen/Sachsen

56. Folge
Fortsetzung des Erbregisters des Daniel von Watzdorf von 1602

1.) 	 Führen (= fahren) Holz und Reißig auf den Fall des Behilfs 
zu Vogel Gerten (zum Vogelfang)

2.) 	 Führen das Bier, neben dem Kofent (Biersuppe) von dem 
Städtlein Berga, da man allda braut auf das Schloß oder da in 
Städtlein nicht gebrauet wird, führen sie es vom Brauhause 
in das Schloß

3.) 	 Führen Zaun Stäcken (Zaunslatten) zum Garten, zum an-
zimmern an die Garten

4.) 	 Führen die Wolle, wohin sie verkauft worden ist
5.) 	 Führen das Getreide nach Weida, Werdau und Zwickau
6.) 	 Führen Heu für die Schafe, wo man es kauft
7.) 	 Holen Wein in den Trögen zum Schloß gehörig
8.) 	 Führen alles Getreide, außerdem das Malz soviel man des-

sen vor das Haus bedarf zu mahlen in die Mühle und wieder 
heraus, je einer auf ein Fuder mit 4 Pferden zehn Scheffel 
Weidisch Maaß, die von Albersdorf

9.) 	 Führen Zimmer Späne (Hobelspäne) von der Zimmer Stadt 
(Werkstatt) in das Schloß, die von Albersdorf

10.) 	 Führen allen Flachs, Hanf, Fimmel(?) Rüben, Kraut vom 
Felde zur rieffel (?) in die Kehße (?) und wieder heraus der 
Kehsse, die von Albersdorf

11.) 	 Führen das Getreide aus der neuen Scheune (steht heute 
noch auf dem Baumgarten in Richtung Albersdorf) in das 
Schloß, die von Albersdorf

12.) 	 Führen alle das Stroh von der neuen Scheune in das Schloß, 
die von Albersdorf

13.) 	 Führen Hopf Stangen, Stützen unter die Obstbäume und 
Schlag Stangen (Obstabschlagen)

14.) 	 Holen Ziegel, Kalk und anderes zum Bau gehörig
15.) 	 Führen Stein und Leimmer (Lehm zum kleben) zum Bau 

wie viel man derer bedarf, holen auch Steine im Bruch bei 
Falcka, wie sie dann Ao. 1598. einen Stein zu einer Gaßen 
(?) in die Küch allda geholt. Holen den Kalk zu Berga, in 
der Zutz Mühle (?) und Weida eine ziemliche Anzahl Ben ... 
be ... Ziegel zur Erbauung der Küchen, dem Badeofen, des 
Backhauses zu ... und Bewerfung des Schlosses ... und Ge-
bäuden (Putz), ao. 1597, 1598 und 1599. geführt, außerdem 
die alten Mauern am Schlosse eingerissen worden und die 
Steine zum Teil den Berg hinunter gelaufen, haben sie sie 
wieder herauf zum Bauen geführet ao. 1599.

16.) 	 Holen das Röhren Holz auch auf anderen Hölzern (Wäldern), 
wo es gekauft wird, führen die Röhren wenn man sie einlegt 
auch an das Wasser (im Wasser einlegen) bis man sie bedarf

17.) 	 Führen Winterszeit das Wasser, so es verfriert und nicht in 
das Schloß gehet, aus dem Teiche bey der Bricken (?)

18.) 	 Führen den Mist in das Kleinoth Feld und in den Hopfenberg
19.) 	 Die Pferdefröhner müssen allen den Samen über Winters 

und Sommers hier und in das Feld jeden so viel er auf seinen 
Teil bedarf, tragen oder führen, aussäen und vollständig 
beschicken

20.) 	 Holen auch Wassertröge, so sie anderer wo erkauft, als 
geschehen ao. 1597. da im Culmitzscher Holze, vier Was-
sertröge gekauft und von ihnen anhero, nach Berga geführt 
worden.

21.) 	 Holen Bierfaß in umliegenden Städten wie derer dann viel 
zu Greiz geholt worden sind

22.) 	 Führen Holz zu Rinnen, zum Teich, item Zaun-Garten zum 
Dreschen der Getreidefuhren halber bei dem ...

23.) 	 Führen die Hühner (?) auf die Felder zum Pferch, die von 
Albersdorf

Wie man die Pferdefröhner speiset und was man ihnen über 
jeder Frohne zu geben schuldig

1.) 	 Auf den Ackern werden sie zu Mittag gespeist mit einer 
Suppe und zwei zu Gemüsen

2.) 	 Über den Mist ausführen, werden sie obenermaßen gespeist 
und wird je auf jeden Pflug 2 Stück Brot, wenn sie ackern, 
über den Mist Fuhren gibt man auf jedes Guth(?) 2 Stück 
Brot des Tages

3.) 	 Über das säen und eggen wird auch auf jeden Pflug mit 2 
Pferden 2 Stück Brot gegeben

4.) 	 Wenn sie Getreide einführen wird auch jeden Wagen einen 
halben Tag 2 Stück Brot gegeben

5.) 	 Wenn sie Heu einführen wird ingleichen auf jeden Wagen 
2 Stück gegeben

6.) 	 Wenn sie Schneiden wird ihnen Dienstags und Donnerstags 
Käß und Fleisch jeden 2 Käse, sonst zu Sonntags (?) eine 
Suppe und 2 Ziegenkäse gegeben und auf abend jeden ein 
Stück Brot

7.) 	 Wenn sie gleich am Dienstag oder Donnerstag Gras, Ge-
treide oder Grummt ... hauen , wird ihnen eine Suppe und 
2 Ziegenkäse gegeben

8.) 	 Wenn sie binden und Vormittags nicht schneiden, wird 
eines jeden ein Stück Brot zu Mittags, sowohl auch den 
Abend gegeben

9.) 	 Wenn sie Schafe schären, werden sie gespeist und jeden 
zu Mittag 2 Käse und ein Stücklein Fleisch wie über den 
Schneiden gegeben

10.) 	 Wenn sie mit den Rechen fröhnen, es sei an Getreide, Heu 
oder Grummt, gibt man ihnen des Tages 2 mal jeden ein 
Stück Brot

11.) 	 Von jedem Klafter Holz zu hauen, wird ein Stück Brot, auch 
von jeden Klafter herein zu führen, ein Stück gegeben

Arbeitsgruppe Stadtarchiv
(Fortsetzung folgt)

Kerstin Rausch übereicht Mira 
Grötsch ihren Preis

Kunstwerke der Klasse 4 der
Grundschule Berga

Mein Heimatort

Recyclinghof Berga/Elster 
August-Bebel-Str. 5, 07980 Berga/Elster

Telefon: 03 66 23 / 2 11 35
Öffnungszeiten:	Montag	 10 – 14 Uhr
	 Mittwoch, Freitag	 13 – 17 Uhr

Das Schadstoffmobil kommt jeden 
1. Freitag des Monats von 15 – 17 Uhr.
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NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Notfalldienst
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Telefon-
Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfolgt 
die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes. In sehr 
dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 116 117 
(kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie den 
jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Notdienst der Apotheken
kostenlose Festnetznummer:	0800 00 22 8 33
aus dem Handy-Netz: 	 22 8 33 (gebührenpflichtig)
Internet: 	 www.aponet.de

Impressum

Amtsblatt der Stadt Berga/Elster
Kostenlose Verteilung an die Haushalte in Berga/Elster einschließlich Ortsteile.
Einzelexemplare sind bei der Stadtverwaltung Berga/Elster, 07980 Berga, Am Markt 2 zu beziehen.

Druckauflage: 2.000 Stück – Erscheinungsweise: monatlich

Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Stadt Berga/Elster · Am Markt 2 · 07980 Berga/Elster – 
vertreten durch den Bürgermeister Heinz-Peter Beyer

Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die jeweiligen Vereine, 
Institutionen, Verbände und Kirchen.

Satz, Gestaltung und Druck: 
Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. · Burgstraße 10 · 07570 Weida
Anzeigen: M. Ulrich · Telefon: 036603 . 55 30 · Fax: 03 66 03 . 55 35 · E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 5 vom 01.01.2021 der Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. 

Nachdruck (auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Herausgebers! Nachdruck 
der gestalteten und gesetzten Anzeigen (auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher Genehmigung 
der Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. Gerichtsstand ist Greiz.

Für unverlangt zugesandte Manuskripte und Fotos sowie für die Richtigkeit telefonisch aufgegebener 
Anzeigen, Texte und Änderungen wird keine Gewähr übernommen.

Vektoren und Cliparts designed by Freepik.com

Die nächste Ausgabe erscheint am 20. August 2022.
Redaktionsschluss für Ihre Beiträge ist am Donnerstag, 4. August 2022.

Wir möchten uns recht 
herzlich für die 

zahlreichen Glückwünsche, 
Blumen und Geschenke 

anlässlich unserer 
kirchlichen Hochzeit 

und der Taufe von 
Lena und Lara am 

20.05.2022 bedanken.
Ein besonderer Dank gilt 

unseren Eltern, 
den Trauzeugen, 

der ganzen Familie und 
allen Freunden 

und Bekannten.
Sebastian & 

Carolin Voelkel geb. Bauch
mit Lena und Lara Wernsdorf, im Mai 2022

 

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.de

SIE SUCHEN EIN AUTO?
Wir beschaffen es Ihnen, egal welches und woher.

Und wir regeln auch die Finanzierung für Sie!

Kraftstoffverbrauch: 4,5 l/100 km (kombiniert), 5,4 l/100 km (innerorts), 4,0 l/100 km (außerorts); Co2-Emissionen: 103 g/km
Co2-Effiziensklasse: A+++, Schadstoffklasse: Euro 6d, Feinstaubplakette: 4 (grün)

22.690,- €
EZ: 07/2021, 4.900 km, Kraftstoff: Super E10 95, 
Super 95, 92 kW (125 PS), Hubraum: 999 cm3, 
Schaltgetriebe, Fancy-Grau Metallic, scheck-

heftgepflegt, nächste HU-Prüfung 07/2024, 3 Zylinder, Front-Antrieb, 6 Gänge, Nichtraucherfahrzeug, 
ESP, Spurhalteassistent, Kopfairbag, Sportsitze, Tempomat, teilb. Rücksitzbank, Berganfahrassistent, 
Sprachsteuerung, Bordcomputer, Sitzheizung, getönte Scheiben, Start/Stopp-Automatik, Ambien-
tebeleuchtung, Einparkhilfe Kamera, Einparkhilfe selbstlenkendes System, Verkehrszeichener-
kennung, Lordosenstütze, Navigationssystem, Müdigkeitswarnsystem, beh. Lederlenkrad, ZV mit 
Funkfernbedienung, Alufelgen, Geschwindigkeitsbegrenzungsanlage, Bluetooth, DAB-Radio, u.v.m.

Tschirma 38 · 07980 Berga · Telefon: 0160 / 95 48 89 52
E-Mail: hausmeister-peschel@t-online.de

www.hausmeister-peschel.de

HAUSMEISTERSERVICE
Roman Peschel
☛	 Hausmeisterdienste
☛	 Malerarbeiten
☛		Gebäudedienstleistungen 
☛	 Haushaltsauflösung 
 bis zur Übergabe            u.v.m. 
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Danksagung

Tief bewegt von der großen Anteilnahme, 
den vielen Beweisen der Achtung und 

Verehrung, die uns durch stillen Händedruck, stumme Umarmung, 
nett geschriebene Worte, Blumen, Geldzuwendungen und 
persönliches Geleit beim Abschied von
 

Herrn

Rainer Ungethüm
*14.05.1950            †29.05.2022

 
zuteil wurden, möchten wir allen Verwandten, Bekannten, 
Nachbarn, Arbeitskollegen sowie allen, die ihn im Leben schätzten 
und im Tote ehrten, unseren tief empfundenen Dank sagen. 
Besonderer Dank gilt dem Trauerredner Herrn Knoblich für die 
tröstenden Worte, dem Bestattungshaus Roßmann für die 
hilfreiche Unterstützung und würdevolle Ausgestaltung der 
Trauerfeier sowie der Gaststätte Töpferberg für die gute Bewirtung.
 

In Liebe und Dankbarkeit
seine Martina
sein Sohn Mike mit Daniela sowie Kindern 
Jannik, Ida und Elli
seine Tochter Jana mit Tim
im Namen aller Angehörigen

Clodra, im Juni 2022

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
auf vielfältige, herzliche Weise zum Ausdruck
brachten. 
Unser besonderer Dank gilt dem Team vom 
Pflegedienst Marion Fröhlich, hier besonders 
Ute Tesche, für die jahrelange, liebevolle 
Betreuung. Herrn Peter Tesche, für seine stetige 
Hilfsbereitschaft, dem „Landgut Rubitz“ für die 
kurze, aber wieder Lebensfreude gebende 
Wohnsituation, herzliche Betreuung und Pflege. 
Der Gärtnerei Moßner in Roschütz für die 
wunderschönen Blumenarrangements. 
Danke Herrn und Frau Roßmann von Roßmann 
Bestattungen für ihre hilfreiche und äußerst 
würdige Begleitung.

In stiller Trauer

Annett Strauß und Familie

Gera, im Juli 2022

Das Leben ist vergänglich, 
doch die Liebe, 

Achtung und Erinnerung 
bleiben für immer.

 

Ruth Illgen
geb. Czeczatka

 
* 22.05.1926        

† 27.05.2022
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Danksagung
Für die Anteilnahme mit liebevoll geschriebenen 
Worten sowie Blumen- und Geldzuwendungen 

zum Abschied von

Christine Tennigkeit
möchten wir uns auf diesem Weg bei allen Verwandten, Bekannten, 

Freunden und Nachbarn herzlich bedanken.
Ein besonderes Dankeschön gilt „Marions“-Pflegedienst sowie dem 

Bestattungshaus Francke für die hilfreiche Unterstützung.

In liebevoller Erinnerung

Ihre Familie
im Namen aller Anverwandten

  Clodra und Zschorta im Juni 2022

Als die Kraft zu Ende ging, war´s kein Sterben, war´s Erlösung.

Schweren Herzens, aber dankbar für die schönen gemeinsamen Zeiten müssen wir Abschied 
nehmen von

Lothar Saupe
* 19.02.1958      † 20.06.2022

Für die uns entgegengebrachte Anteilnahme in Wort und Schrift bedanken wir uns herzlich.
Ganz besonders möchten wir uns für die langjährige Pflege und Betreuung beim Team des 
Senioren- und Pflegeheimes „Haus an der Schlossbrücke“ in Greiz bedanken. 
Unser Dank gilt auch der fürsorglichen Betreuung durch das Bestattungshaus Francke.

In stiller Trauer
Deine Annerose
Deine Kinder Michael und Peggy mit Stella
Ronny und Kathrin mit Annelie
Carolin und Martin
sowie alle Angehörigen

Berga/E., im Juni 2022

Bestattungsinstitut Pietät
Jutta Unteutsch 

Inh. K. Schumann

Sprechen Sie mit uns,
bevor Sie uns brauchen.

Bestattung ist kein
Tabuthema.

07570 Weida · Platz der Freiheit 5
Telefon: 03 66 03 / 6 22 25 · www.bestattungsinstitut-pietät.de

Inhaber: Ronny Kästner
07570 Weida, Markt 8

www.radio-kaestner.de

 

 
UHD/LED TV, TELEKOMMUNIKATION, PC/MULTIMEDIA, ELEKTRO-HAUSGERÄTE

Whatsapp

Inhaber: Ronny Kästner
07570 Weida, Markt 8
Tel. 036603 42357
kontakt@radio-kaestner.de

www.radio-kaestner.de

WIR SUCHEN

 Mitarbeiter (m/w/d)

zur Verstärkung unseres Teams!
 

Bergaer 
Zeitung 
lesen – 

informiert 
sein!

KLEINANZEIGE
Kinderfreundliche 4-Raum-
Wohnung im Mehrgenerati-
onshaus (Neubau 2021) in 
Berga/Markersdorf ab 
September  zu vermieten. 
Informationen bei: Holger 
Ebert, Tel. 0170/4826280
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Wir müssen lernen, ohne Dich zu leben,
aber durch die schönen Erinnerungen
lebst Du in unseren Herzen weiter.

Liebevoll und dankbar nehmen wir Abschied 
von meiner lieben Ehefrau, unserer guten 
Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Ilse Hirschmann
geb. Springer

14.11.1943                       01.07.2022

In stiller Trauer
Dein Günter
Deine Marika mit Heiko
Dein Sven mit Kristin, Neo und Lunis
Deine Julia
Deine Michelle mit Nico und Matteo
Deine Nathalie und Dein Felix
im Namen aller Angehörigen

Wolfersdorf, im Juli 2022

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 
29. Juli 2022, um 10.00 Uhr auf dem Friedhof zu Wolfersdorf statt.

Im Leben warst Du stets bescheiden,
schlicht und einfach lebtest Du.
Mit allem warst Du stets zufrieden,
nun schlafe sanft in stiller Ruh.

    Danksagung 
Wir danken allen Verwandten, Freunden und Bekannten, 
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, 
ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten und mit uns 
gemeinsam Abschied nahmen von unserer lieben Mutti

Erika Kleinwächter
Besonderer Dank gilt dem Pflegeheim „An der 
Schlossbrücke“ in Greiz sowie dem Bestattungshaus 
Francke für die hilfreiche Unterstützung.

In stiller Trauer
Deine Tochter Ramona Röder mit Walter
Deine Tochter Nicole Popp mit Peter und Jonas
Dein Sohn Marcel Kleinwächter 
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fand im Familienkreis 
auf dem Friedhof zu Berga statt.

Berga/E., im Juli 2022

Tag & Nacht erreichbar
  01523 / 399 26 19   
www.rossmann-bestattungen.de
In der Stunde des Abschieds vertrauensvolle
Begleitung in Würde & Respekt.

07570 Weida
Markt 10
   036603 / 22 96 66 

07545 Gera
Rudolf-Diener-Str. 18
   01523 / 399 26 19

07570 Wünschendorf
Brunnenstr. 5
   036603 / 22 96 66   

07980 Berga/E.
Am Markt 7
   036623 / 14 39 77  

Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“ 
Mittelpöllnitz

Inh. Brigitta Majer

Tel.: 036482 / 30779 · Handy: 0171 / 8764945

Wir Mo. - Mi.:  10.00 - 14.00 Uhr
haben  17.00 - 21.00 Uhr
für Donnerstag: Ruhetag
Sie  Freitag:  Ruhetag
geöffnet: Sa. - So.  10.00 - 21.00 Uhr
 oder nach Vereinbarung
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Das Leben ist Bewegung.
Bleiben Sie mobil: Mit passgenauen Hilfsmitteln genau 
für Ihre Ansprüche. Wir beraten Sie gern.

Qualität, die mich bewegt. Mehr auf petters-orthopaedie.de
Berliner Straße 136 | 07545 Gera | Telefon 0365. 8 33 25  -  0 

RALF PRÜFER

Forst- & Gartenarbeiten aller Art
Holzsäge- & Spaltservice
Verkauf von Kamin- & Feuerholz
Entsorgung von Grünschnitt, 
Laub & Geäst
Vegetationspflege

Burgstraße 10 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 55 30

kontakt@druckerei-wuest.de
www.druckerei-wuest.de

      Ab sofort nehmen wir Bestellungen für

       Kalender aller Art   und

      Kalenderkärtchen  für 2023

     mit Firmeneindruck  entgegen.

Wir wünschen einen schönen

Urlaub
und erlebnisreiche

Ferien!
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WIR BERATEN SIE GERN PERSÖNLICH IN UNSERER GESCHÄFTSSTELLE:

Goethestr. 6, 07545 Gera 

BESICHTIGUNGEN: Mo. - Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung)

FÜR JEDEN ANSPRUCH
DIE PASSENDE WOHNUNG.
03 65.8 23 31-30 | DIE-AUFBAU.DE
EINFACH, BESSER, WOHNEN IN GERA UND JENA - SEIT 1956.

MEHR ALS WOHNEN.
◼ Wohnqualität durch Innovation und Investition

◼ Beratung / Unterstützung durch unser Sozialmanagement

◼ eigener umfangreicher Hausmeister- und Handwerkerservice

1-RAUM-WOHNUNG
MODERN UND BARRIEREARM!
Platanenstr. 9 / 2. OG
Gera Lusan / 33,56 m²

◼ Sanier t, Aufzug, großer Balkon,
   Bad mit modernen Plat tenelementen,
   ebenerdiger Dusche und WM-Anschluss,
   hochwer tiger Designbelag in Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplät ze, Haltestelle 
 ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten 

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 185,51 € (zzgl. 85,58 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1984, 96 kWh/(m²a), Fe rnwärme

2-RAUM-WOHNUNG
SERVICE-WOHNEN FÜR SENIOREN!
Grüner Weg 65 / 2. OG
Gera Bieblach/Tinz / 40,1 m²

3-RAUM-WOHNUNG
GRÜNE LAGE!
Wartburgstr. 13 / 3. OG
Gera Bieblach-Ost / 69,08 m²

◼ Bezugsfer t ig, Aufzug, Balkon, Küche 
mit Fenster, hell gef liestes Bad mit 
Badewanne und WM-Anschluss, 

 hochwer tiger Designbelag in Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplät ze, Haltestelle 
ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten, Kita, 
Schule

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 324,68 € (zzgl. 183,06 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis 

 B J: 1988, 60 kWh/(m²a), Fe rnwärme

◼ Bezugsfer t ig, Aufzug, schöner Balkon,
 Küche mit EBK, Bad gef liest mit 
 Dusche und WM-Anschluss, Bodenbelag 

in Holzoptik, Ansprechpar tner im Haus

◼ In der Nähe: Stellplat z, Haltestelle 
ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten 

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 307,17 € (zzgl. 98,25 € Nebenkosten)
 z zg l .  Be t r euungspauschale

 V, B J: 1979, 89 kWh/(m²a), Fe rnwärme

Keine Schichtarbeit
Keine Produktion oder Serienarbeit
Selbständiges, eigenverantwortliches Arbeiten
gemeinsam mit unserer Werkzeugentwicklung
und unseren Kunden
Helles, modernes

Junges Team
Guter Verdienst
Tankgutschein

       Arbeitsumfeld

           www.roth-werkzeugbau.de/karriere

           bewerbung@roth-werkzeugbau.de

Verfahrensmechaniker für Kunststoff- und
Kautschuktechnik (m/w/d)

Weitere Infos

! Verstärkung gesucht !

Roth Werkzeugbau GmbH
Wöhlsdorf 39
07955 Auma-Weidatal
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EBIKE-GERA.DE
W&H Autohaus GmbH & Co. KG
Hinter dem Südbahnhof 11a | 07548 Gera | www.ebike-gera.de | info@ebike-gera.de

   DEIN SOMMER IST JETZT 0%
FINANZIERUNG
KOMBINIERBAR

EBIKE-GERA.DE
W&H Autohaus GmbH & Co. KG
Hinter dem Südbahnhof 11a | 07548 Gera | www.ebike-gera.de | info@ebike-gera.de

AM ELSTERRADWEG
HINTER BAUHAUS & HONDA


